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Rundschau-Editorial
Vor dem Komma der Arbeitslosigkeit
steht bald eine Zwei. Dahintersteht nach
wie vor ein gemächliches System. Oder
sogar ein so kalkulierendes?

Thema:
Gewerkschaften gegen Arbeitslosigkeit.

Massnahmen, Vorschläge,
Kurse.

4
Die Diskriminerung der Arbeitslosen
fängt bereits bei der statistischen Erfassung

an. Kein Wunder, dass da ein
Arbeitsloser ein komischer Vogel sein
muss.
Von Hans Schäppi

Was von anderen Staaten, die die
Arbeitslosigkeit grossflächig angehen, zu
lernen wäre.
Von Beat Kappeier
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Hat die Arbeitslosenversicherung noch
nicht gemerkt, dass die Hochkonjunktur
vorbei ist? Massnahmen, damit sie ihren
Auftrag erfüllen kann.
Von Ruth Dreifuss
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Weil es an Personal mangelt, können die
Ämter vieles nicht tun. Wirksame Instrumente

lägen nämlich bereit.
Von Hermann Engler
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Gefordert ist ein permanentes Management

auch von unten. Präventive soziale
Planung soll es entfalten.
Von Urs Girod
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Warum es trotzdem Sinn macht, ein
Beschäftigungsprogramm zu fordern.
Eine Entgegnung an besserwisserische
Kritik.
Von Vasco Pedrina
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Arbeitslose haben mehr als nur ihre
Stelle verloren. Wie das SAH vielfältige
Ursachen kursmässig angeht.
Von Geri Schaller-Stierle
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Wie die GDP rasch und effizient Kurse
für Arbeitslose aus der Taufe hob.
Von Hans Kern
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Nachspeise
Ja zur Berufsmatura. Nein zu einem
schnellen Wurf, der mehr zementiert als
aufbaut.
Von Ewald Ackermann
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bien cuit
Europa ist eine Frau. Das von Europa
angeregte Wachstum fördert die Integration

der Frauen ins Berufsleben.
Von Margrit Meier
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